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Anlage 6

(zu $ a3 Abs. 3)

Beihilfefähigkeit der Aufwendungen durch die Teilnahme am Früherkennungs-

programm für Risikofeststellung und interdisziplinäre Beratung, Gendiagnostik

und Früherkennung

Die Maßnahmen nach $ 43 Abs. 3 können von gesunden und erkrankten Ratsu-

chenden direkt in Anspruch genommen werden, wenn zuvor das Vorliegen der Ein-

schlusskriterien (Familienkonstellationen mit einer empirischen Mutationswahrschein-

lichkeit > 10 v. H.) geklärt wurde. Die entstandenen Aufiruendungen für die Risikofest-

stellung und interdisziplinäre Beratung, Gendiagnostik und Früherkennung sind in

Höhe der nachstehenden Pauschalen beihilfefähig:

1 . Risikofeststellung und interdisziplinäre Beratung

Einmalige Pauschale in Höhe von 900,00 EUR pro Familie. Diese umfasst die in-

terdisziplinäre Erstberatung mit Stammbaumerfassung sowie die Mitteilung des

Genbefundes; darüber hinaus beinhaltet die Pauschale auch die mögliche Bera-

tung weiterer Familienmitglieder. Die Kosten werden der Ratsuchenden zugeord-

net.

2. Genanalyse

a) Einmalige Pauschale in Höhe von 5 900,00 EUR für eine an Brust- oder Eier-

stockkrebs Erkrankte ( I ndexfall) ;

b) Einmalige Pauschale in Höhe von 360,00 EUR, wenn es sich bei der Ratsu-

chenden um eine gesunde Frau handelt und diese nur hinsichtlich der mutier-

ten Gensequenz untersucht wird.

Die Genanalyse nach Satz 1 Buchst. a wird bei den lndexfällen durchgeführt, lm

Fall einer gesunden Ratsuchenden wird die an Brust- oder Eierstockkrebs er-

krankte Verwandte untersucht, wenn nicht bereits früher eine entsprechende Un-

tersuchung erfolgt ist. Bei dieser Genanalyse handelt es sich in der Regel um ei-

nen diagnostischen Gentest zur Feststellung weitergehender Therapieansätze bei

der erkrankten Patientin, dessen Kosten dieser zugerechnet werden. Wenn aus

der Gentestung keine Therapieoptionen mehr für die bereits erkrankte Patientin

abgeleitet werden können oder wenn sie eine Beratung und Befundmitteilung ab-

lehnt, wird die Genanalyse als sogenannter prädikativer Gentest der gesunden
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Ratsuchenden zugeordnet. Das Vorliegen einer solchen Voraussetzung ist durch

schriftriche ärziliche steilungnahme oder durch schriftriche Dokumentation der Ab-

lehnung nachzuweisen'

3. Früherkennungsmaßnahmen

PauschalefürdasstrukturierteFrüherkennungsprogramminHöheVon
580,00 EUR einmalig pro Kalenderjahr'

4. Präventive OPerationen

AufwendungenfürpräventiveoperationensindnichtGegenstandderbeihilfefähi-

gen Pauschalen.


